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Abteilung Leichtathletik 2021 
 

Kein leichter Jahresstart 
Die Wintersaison 2020/2021 war für die Wehrheimer 
Leichtathleten eine schwierige Zeit mit vollständiger 
Trainingssperre. Damit einhergehend bedeutete dies 
auch, eine lange Pause für die wichtigen sozialen und 
freundschaftlichen Kontakte, die der Sport generell 
bietet. Mit der monatelangen Schließung des 
Sportplatzes war es nur den sechs Kaderathleten 
gestattet, die Trainingsstätte am Sportplatz Oberloh zu 
betreten. Immerhin stand für diese Leistungssportler 
auch die Halle in Kalbach zur Verfügung sowie 
vereinzelte Wettkämpfe für Berufs- und 
Leistungssportler, die mit viel Aufwand vom HLV und der 
LG Eintracht Frankfurt auf die Beine gestellt wurden. 
 
Ab März hieß es für Sportler, Trainer und die TSG 
Wehrheim wieder aufatmen! Der Sportplatz am Oberloh 
öffnete seine Pforten und das Training ab der U14 konnte 
wieder angeboten werden. Nach den Osterferien durften 
auch endlich die KILA-Kinder bis 12 Jahre wieder ihre 
Turnschuhe schnüren. 
 
LA-Vorstandscrew mit hoher Motivation 
Mit steigenden Temperaturen lief auch der 
Wettkampfbetrieb wieder an. Mit voller Motivation war 
sich die Vorstandscrew einig: Wir müssen unseren 
Athleten dieses Jahr möglichst viel bieten. Einen ersten 
Wettkampf für Berufs- und Leistungssportler stellte der 
Verein im Mai für Speerwerfer und Stabhochspringer auf 
die Beine. Absolut einmalig war das „hochkarätige 
Teilnehmerfeld“ und so durfte die TSG Wehrheim 
erstmalig (!) einen amtierenden Weltmeister begrüßen. 
 

 

Niklas Kaul, Zehnkampf-Weltmeister aus 2019, nutzte 
die Wettkampfteilnahme zur Vorbereitung für Olympia 
in Tokio  
 
Unser Deutscher Meister im Stabhochsprung aus dem 
Vorjahr, Max Lehl, ließ sich als Stabhochsprung-
spezialist nicht aus der Ruhe bringen und belegte den 
ersten Platz mit 4,90m in der Männerklasse - im gleichen 
Wettkampf vor Niklas Kaul (4,70m). Ein Dank geht an 
dieser Stelle an unsere Wehrheimer Limesapotheke, die 
dem Verein bei der Corona Teststation auf Anfrage ganz 
selbstverständlich zur Seite stand. 
 
Weiter ging es dann Anfang Juli mit den 
Kreisschülermeisterschaften U12/U14. „Das war richtig 
schön, wir hatten herrliches Wetter, eine ausgelassene 
Stimmung, tolle Leistungen wurden erzielt und die 
Zuschauer waren rundum begeistert“, fasste 
Abteilungsleiterin Anette Fröhlich dieses besondere 
Ereignis zusammen.  
 

 
v.l.: Elea Kaufmann, Leonie Koch und Johanna Giesen 
knackten bei den Kreismeisterschaften am Oberloh 
jeweils die 4-Metermarke beim Weitsprung  
 
Und auch einen dritten Wettkampf richtete die TSG 
Wehrheim als Abend-Stabhochsprungmeeting Ende Juli 
aus, um insbesondere Athleten für die anstehenden 
Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften im August 
das Sammeln von Wettkampferfahrung bieten zu können. 
Auch hier reisten Athleten aus ganz Deutschland an, denn 
die Angebote waren trotz Lockerungen weiter rar gesät. 
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Mit viel Elan stellte in der ersten Ferienwoche unser 
neuer Trainer Christoph Gottschalk (auch 
Stützpunkttrainer des HLV) ein Sommercamp für die 
Altersklasse U14 auf die Beine. Drei Tage trainierten 11 
Leichtathleten aus dem Verein und Nachbarvereinen 
gemeinsam und konnten so manch technisches Defizit aus 
der Winterpause direkt wieder ausgleichen.  
 
 

Für Spaß und gute Betreuung sorgten aus den eigenen 
Athletenreihen Luca Kaufmann, Milena Arnold, Max Lehl 
und Karolin Leiacker. 
 
Die übergreifenden Vereinsaktivitäten in der 
Freiluftsaison fanden im September durch einen 
begeisterten Sponsorenlauf ihren Höhepunkt. 70 
Läuferinnen und Läufer (so viele wie noch nie) liefen 
1.428 Runden und unterstützen mit ihren schnellen 
Beinen die Vereinskasse. Da der traditionelle 
Saisonabschluss in der Lochmühle nur in einem „kleinem 
Rahmen“ stattfinden konnte, freuten sich Trainer und 
Abteilungsvorstand umso mehr über die zahlreichen 
Sportler beim Sponsorenlauf und genossen ein 
altersübergreifendes Zusammenkommen. 
 

 

70 Läufer liefen 570 Kilometer - quasi einmal bis nach 
Österreich  
 
Das Nikolaussportfest war das letzte sportliche Ereignis 
zum Jahresende 2021. Es fand zwar nur vereinsintern 
statt, aber die rund 40 Kinder der Altersklasse U8 bis U12 
flitzten begeistert durch die Limeshalle und bestritten 
ihren 3-Kampf.  
 
Der Jahresausklang mit Zeit für einen feierlichen 
Rückblick musste leider nochmals ausfallen. Statt der 
Bühne im Bürgerhaus wurde jedoch kurzerhand die 
heimische Bühne genutzt: Abteilungsleiterin Anette 

Fröhlich und 1. Beisitzer Kai Kaufmann besuchten die zu 
ehrenden Sportler und Sportlerinnen zu Hause und 
überbrachten persönlich die Wertschätzung der TSG 
Wehrheim Leichtathletik. 
 
 
Wettkampfsaison 2021 – immerhin für alle was 

dabei! 
 
Wettkämpfe gab es deutlich weniger, aber in diesem Jahr 
war für alle Altersklassen wieder was dabei: KILA-
Wettkämpfe, Kreismeisterschaften, Hessische, 
Süddeutsche und Deutsche Meisterschaften – 
Wehrheimer Leichtathleten waren gut vertreten und so 
blicken wir dankbar auf nachstehende Erfolge. 
 
Endlich wieder KILA für die Altersklasse U8 bis U12 

Nach einem Jahr Pause, durften KILA-Kinder wieder 
Wettkampfatmosphäre genießen: Mitmachen, Spaß 
haben und erste Erfahrungen im Leichtathletiksport 
sammeln.  
 

 
Die Apple-Kids der U10 freuten sich über einen 6. Platz 

(von 11 Mannschaften) beim KILA-Wettkampf in 

Friedrichsdorf 
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Aber auch Kreismeistertitel konnten wieder eingeheimst 
werden: Paul Semmler (M9) gewann beim Kreis-Cross-
Lauf in Merzhausen über die abgesteckte Strecke von 
rund 1 Kilometer und die U12-Staffel mit Ian Mutua, 

Lennox Pallmer, Jacob Thiede und Linus Koch siegten 
über 4x50m bei den Kreis-Mehrkampf-Meisterschaften in 
Friedrichsdorf. 
 
Teamplayer des Jahres: Das U14-Team 

Starken Zuwachs verzeichnete die Altersklasse der U14 
und entwickelte unter dem neuen Nachwuchstrainer 
Christoph Gottschalk, unterstützt von Schülertrainer 
Stefan Buchmüller, einen besonderen Teamspirit. So 
punkteten die Wehrheimer insbesondere bei den 
Teamleistungen: Kreismeistertitel gewannen die 
Staffeln der U14 über 4 x 75m (jeweils Mädchen und 
Jungs) sowie einen Kreistitel für die erfolgreichste 
Mannschaft im 3-Kampf bei der W13. In den 
Einzelwettbewerben ließen sich Jil Werminghaus 
(W14/4-Kampf) und Dennis Beyer (M13/3-Kampf) die 
goldene Medaille als Kreismeister umhängen. 
 

 

Teamplayer des Jahres: Ann-Sophie Bosse, Elea 
Kaufmann, Viktoriia Omelchenko, Leonie Koch, 
Johanna Giessen, Leonard Kiewel, Franziska 
Giessen, Henrik Schutz, Dennis Beyer, Maximilian 
Koschara, Wali Yousufzai und Christoph Gottschalk 
(nicht auf dem Bild: Jannis Arnold und Hana Kisova)  

 
Erfolge der männlichen Jugend bis U23 

Auch wenn die Wintersaison 2020/2021 quasi 
vollständig ausfiel, konnte Kaderathlet Max Lehl (U23) 
im Stabhochsprung aufgrund durchgehender 
Trainingsmöglichkeiten gemeinsam mit Trainer Dietmar 

Porsch an das Vorjahr gut anknüpfen. Er gewann einen 

Süddeutschen Meistertitel 2021 und belegte einen 
klasse dritten Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
in Koblenz. Eine Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften U23 schaffte auch Kaderathlet Jeremy 

McQueen über die 110m Hürden. Für den Finallauf 
reichte es im ersten Jahr der neuen Altersklasse U23 
nicht. Er belegt aber mit einer Bestleistung von 
schnellen 14,83 Sek. Platz 13 der deutschen 
Bestenliste.  
 

 
Mit übersprungenen 5,02m belegt Max Lehl Platz 5 der 
deutschen Bestenliste U23 sowie Platz 15 bei den 
aktiven Männern 
     
Eine starke Jahresbilanz 2021 kann Speerwerfer und 
Mehrkämpfer Fynn Lenzner (U18) verbuchen: 
Hessischer Meister wurde der Kaderathlet im 
Speerwerfen (Bestleistung 62,91m) und im Zehnkampf 
(Bestleistung 5.881 Punkte). Im Diskuswerfen ließ er 
sich als Hessischer Vizemeister (Bestleistung 45,73m) 
feiern und belegte bei den Deutschen Meisterschaften 
in Rostock den 8. Platz. Mit im Team von 
Mehrkampftrainer Uli Lehl trainiert auch 
Stabhochspringer Nick Lehl (U18). Qualifiziert für die 
Deutschen Meisterschaften reiste auch er nach Rostock, 
konnte aber wegen einer Verletzung vor Ort den 
Wettkampf nicht antreten. Einen versöhnlichen 
Saisonabschluss fand er als Hessischer Vizemeister mit 
4,40m im Stabhochsprung in Gelnhausen. 
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v.l.: Fynn Lenzner findet sich im Speerwerfen auf Platz 
8 der deutschen Bestenliste und kann sich mit Platz 48 
sogar zu den Top 50 in Europa zählen. Nick Lehl belegt 
Platz 12 der deutschen Bestenliste im Stabhochsprung. 
 
Bei den jungen Mittelstreckenläufern über 800m hat 
sich ein, über drei Altersklassen hinweg, erfolgreiches 
Trainings- und Wettkampftrio gefunden: Bei den 
Hessischen Meisterschaften freute sich Elias Klink (U18) 
über einen Hessischen Vizetitel, Kai Rechinger (U20) 
belegte Platz 4 und Trevor Mutua (U16) Platz 5. Sehr 
zufrieden über diese guten Leistungssteigerungen 
zeigten sich auch ihre Lauftrainer Frank Schneider und 
Dirk Kuhlmann.  
 

 
In Top-Form Topform über 800m (v.l.): Trevor Mutua 
(Bestzeit 2:13,66 Min.), Kai Rechinger (Bestzeit 2:08,87 
Min.), Elias Klink (Bestzeit 2:05,54 Min.) 
 
 

 

 

 

Erfolge der weiblichen Jugend U16/U18 

Mit einer starken Weiterentwicklung beendet das 
Wehrheimer Wurftalent Milina Wepiwé (U18) die Saison 
2021. Die Leistungsbilanz kann sich sehen lassen: Mit 
Platz 3 stand die Kaderathletin im Diskuswerfen bei den 
Süddeutschen Meisterschaften auf dem 
Siegertreppchen und verpasste diesen bei den 
Deutschen Meisterschaften mit Platz 4 nur knapp. Den 
Diskusteller ließ sie in diesem Jahr auf beeindruckende 
43,93m fliegen und sorgte damit für einen neuen 
Kreisrekord. In den Bestenlisten findet sie sich in der 
U18 auf Platz 8 der deutschen Bestenliste. Da in der U18 
immer zwei Altersklassen zusammengefasst werden, 
lohnt sich der Blick auf ihren Jahrgang 2005. Hier führt 
Milina Wepiwé die deutsche Bestenliste an, ist die 
Nummer 4 in Europa und belegt Platz 12 weltweit!  
 

 

v.l.: Milina Wepiwé beeindruckt den Deutschen 
Leichtathletikverband und wurde in den 
Bundesnachwuchskader (NK2 Diskus) berufen. 
Trainingspartnerin Milena Arnold ist ebenfalls 
Schützling von Wurftrainer Adrian Ernst 

 
Milena Arnold war eine der Leistungsathletinnen, die 
das Schließen der Sportanlage am Oberloh besonders 
hart traf. Ihre Trainingspause ging bis März 2021. 
Gerade deswegen darf sie auf den 4. Platz bei den 
Hessischen Meisterschaften im Diskuswerfen 
(Bestleistung 33,63m), sowie einen 7. Platz im 
Kugelstoßen (Bestleistung 11,26m) stolz sein. Zudem ist 
zu erwähnen, dass sie sich auch als Betreuerin im KILA-
Training stark engagiert und mittlerweile als ein echtes 
Vorbild für die Nachwuchsarbeit im Verein gilt. 
 
Perspektivisch wird die Konkurrenz im Diskuswerfen aus 
dem eigenen Verein kommen, denn Nachwuchsathletin 
Nadjela Wepiwé der Altersklasse U16 kann ebenfalls 
mit „Kugel“ und „Diskus“ umgehen. Die Wettkämpfe für 
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die Altersklasse wurden deutlich reduziert in diesem 
Jahr - Deutsche Meisterschaften fanden leider nicht 
statt. Dennoch konnte die Wurfathletin einen neuen 
Kreisrekord in der W14 sowohl im Kugelstoßen (11,87m 
Bestleistung) als auch im Diskuswerfen (Bestleistung 
33,18) verbuchen. Die Hessische Landesmannschaft 
(HLV) unterstütze Sie mit ihrer Teilnahme im 
Diskuswerfen.   
 

 
Nadjela Wepiwé wurde in den Kader des HLV berufen 
und belegt im Kugelstoßen Platz 7 der deutschen 
Bestenliste W14 und Platz 2 im Diskuswerfen.  
 
Mit einem Trainings-Lockdown musste auch unsere 
langjährige Wurfathletin Vanessa Wallisch kämpfen. Ab 
März konnte Sie wieder in den Diskusring steigen und 
darf auf eine gute Saisonbestleistung von 43,48m 
blicken. Damit belegt Vanessa bei den Frauen Platz 3 
in Hessen. „Sie ist aus meiner Sicht ein Dauerbrenner 
bei der TSG Wehrheim, denn sie ist seit über 15 Jahren 
für den Verein am Start“, weiß Wurftrainer Adrian 

Ernst zu kommentieren. In 2022 darf die TSG Wehrheim 
gespannt auf die Leistungen des Neuzugangs Jenny 

Patrovsky im Diskuswerfen (U23) sein, die nach einer 
Bandscheibenverletzung in 2022 endlich durchstarten 
kann. 

Nicht im Wurfring, sondern auf der Tartanbahn 
beheimatet, ist Kurzstreckenläuferin Raphaela Zalí 
(U18). Die im letzten Jahr aufgenommene 
Kaderathletin des HLV konnte ihre Zeiten deutlich 
steigern. Gut in Form zeigte sie sich insbesondere bei 
einem Einladungswettkampf in Wetzlar mit einer Zeit 
von 12,62 Sek. über 100m und 25,90 Sek. über 200m. 
Über 200m belegte sie zudem den 5. Platz bei den 
Hessischen Meisterschaften. 

 
 

Senioren: Fit und erfolgreich 
 
Nach wie vor sind unsere männlichen Senioren als starke 
Vorbilder im Verein zu nennen. Da bis auf unseren 
Wurfsenior Adrian Ernst alle eher die läuferischen 
Disziplinen abdecken, konnte auch im Winter ganz gut 
weiter trainiert werden. Elvis Wemyss (M40) zeigte 
besonders viel Kreativität und Hartnäckigkeit im 
Training. Ob im Parkhaus in der Winterzeit als 
Hallentrainingsersatz oder auf der Tartanbahn – mit 
dem durchgängigen Training belohnte er sich bei den 
Hessischen Seniorenmeisterschaften mit einem 1. Platz 
über 200m in 25,72 Sek. sowie Platz 2 über 100m in 
12,70 Sek.. Mit seinen guten Zeiten qualifizierte er sich 
auch für die Deutschen Seniorenmeisterschaften und 
belegte dort mit neuen schnellen Zeiten über 100m 
(12,42 Sek.) und 200m (25,44 Sek.) einen starken 6. 
Platz. 
 
Drei weitere Hessische Meistertitel konnten die 
Wehrheimer Senioren verbuchen: Franz Meyer siegte 
bei den Hessischen Seniorenmeisterschaften in 
Heuchelheim in der Altersklasse M65 über 400m in 66,91 
Sek. und Uli Bartsch (M60) lief über 400m in 72,31 Sek. 
ebenfalls als erster über die Ziellinie.  
 

 
Hessische Meister v.l.: Elvis Wemyss, Franz Meyer und 
Uli Bartsch 
 
Wurfspezialist Adrian Ernst (M50) holte den dritten 
Hessischen Meistertitel im Hammerwerfen mit 32,04m. 
Erwähnenswert: Seniorentrainer Manfred Wieth legte 
einen gesunden Pragmatismus an den Tag und 
verlagerte das Training vom Sportplatz bzw. Halle auf 
die Straße und begeisterte so manches Vereinsmitglied 
mit herrlichen Fahrradstrecken. „Hauptsache fit 
bleiben“, ist seine Devise. Und das wünschen wir all 
unseren Senioren in der TSG Wehrheim auch weiterhin. 
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Vielen Dank! 

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, 
insbesondere der jahrelang treuen Lochmühle, der 
Fitnesslounge, in der einige Sportler über die 
Wintersaison 2021 wieder trainieren dürfen und 
natürlich allen weiteren Sponsoren – auch den vielen 
Unterstützern aus unserem Sponsorenlauf. Ein großer 
Dank geht an unsere Trainer, die mit viel Teamgeist und 
Motivation ehrenamtlich viele Stunden investieren, um 
von Jung bis Alt in und um Wehrheim diesen 
wunderbaren Sport anbieten zu können. 
 
Trainingszeiten / weitere Informationen  
Auf www.leichtathletik-wehrheim.de finden Sie alle 
wichtigen Informationen (Termine, Trainingszeiten und 
vieles mehr) rund um die aktive Abteilung 
Leichtathletik. Besuchen Sie uns, werden Sie 
engagiertes Mitglied oder unterstützen uns als Sponsor! 
 
Unsere neusten LA-News finden Sie auf 

Instagram:  
wehrheim-leichtathletik 
 
Platz 1 in Hessen  
Stabhochsprung (Männer): Max Lehl  
Speerwerfen (U18):  Fynn Lenzner   
Diskuswerfen (W14):  Nadjela Wepiwé   
  
 

Leichtathletikfilm 2021 
 
Unsere LA-Highlights mit vielen weiteren Bildern und 
Filmszenen in digital: abfotografieren und losgucken! 
 

 
Abfotografieren und losgucken! 

 

Text: Karin Lehl (Pressewart) 
Bilder: Karin Lehl, Jens Priedemuth, ocliferius/Dirk 
Kuhlmann und weitere Vereinsmitglieder 
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Wir danken unseren Unterstützern! 


